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Liebe Handballfreunde, liebe Zuschauer 
und Sponsoren, 

der MTV Braunschweig Handball und im spezi-
ellen unsere 3. Liga-Mannschaft freut sich, Euch 
bzw. Sie auch heute wieder in der Sporthalle 
„Alte Waage“ begrüßen zu dürfen. 

Wir möchten die folgenden Seiten nutzen, um 
Euch und Ihnen unsere 3. Liga-Mannschaft zu 
präsentieren und einen Überblick über das aktu-
elle Ligageschehen in der 3. Liga Nord zu ge-
ben. Ebenso ist es uns ein großes Anliegen, 
Euch und Ihnen unsere Sponsoren und Unter-
stützer sowie die Jugendarbeit des MTV vorzu-
stellen. 

Die Handballabteilung als Teil des MTV Braun-
schweig, dem mit rund 6000 Mitgliedern größ-
ten Sportverein in Braunschweig und der Regi-
on, blickt auf eine lange Handballtradition zu-
rück. Mit dem Aufstieg in die 2. Liga konnte 
dabei der bisherige Höhepunkt erreicht werden. 

Nach einer längeren Durststrecke und einigen 
Abstiegen konnte sich die 1. Herren schließlich 
in der Verbandsliga stabilisieren und nach der 
Rückkehr von Volker Mudrow nach Braun-
schweig einen absoluten Fachmann als Trainer 
und sportlichen Leiter für sich gewinnen.  

Aufbauend auf unserer erfolgreichen Jugendar-
beit, die ihren bisherigen Höhepunkt in der drei-
maligen Teilnahme an der A-Jugend-Bundesliga 
fand, konnte in der Saison 2014/2015 mit der 
Verbandsligameisterschaft der Aufstieg in die 

Oberliga Niedersachsen realisiert werden. 

Verbunden mit dem Umzug in die Sporthalle 
„Alte Waage“ und der Unterstützung von durch-
schnittlich 800 Zuschauern sowie der Hilfe un-
serer Sponsoren ist der 1. Herren eine unglaubli-
che Drittligasaison gelungen, die Verbleib der 3. 
Liga gipfelte. 

Begründend durch diese entfachte Euphorie 
freuen wir uns, derzeit durchschnittlich 800 
Zuschauer zu den Spielen der 1. Herren begrü-
ßen zu dürfen. 

Dabei liegt unser Hauptaugenmerk nicht nur auf 
der 3. Liga-Mannschaft. Wir versuchen ebenso 
die Jugendarbeit und die Entwicklung des nöti-
gen Unterbaus zu intensivieren. Nach dem Auf-
stieg der 2. und 3. Herren im letzten Jahr, und 
deren verbleib im oberen drittel der neuen Spiel-
klassen  ist ein weiterer Schritt getan worden. 

Durch die Ausrichtung von Schul-AGs, Förder- 
und Feriencamps mit unserem hauptamtlichen 
Jugendkoordinator versuchen wir darüber hinaus 
vereinsübergreifend Kinder und Jugendliche für 
den Handballsport zu begeistern. Und dies mit 
Erfolg: Mittlerweile betreuen wir elf Arbeitsge-
meinschaften an Braunschweiger Schulen.    

Mit unserem Konzept und der Unterstützung 
unserer Sponsoren möchten wir den Leistungs-
handball in Braunschweig etablieren und die 
Begeisterung für unsere tolle Sportart wieder 
entfachen. 

Der Vorstand 

W. Körner Gabelstapler GmbH 
Postfach 16 
Braunschweiger Strasse 15 
 
38179 Gross Schwülper (bei Braun-
schweig) 
 
Tel.: 05303-95950 
Fax : 05303-959595  
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Keine Punkte zur Winterpause 

Braunschweig. Schade! Unsere Drittliga-

Jungs wären gern mit einem Erfolg in die 
Winterpause gegangen, stattdessen muss-
ten sie eine weitere Niederlage 
einstecken. Gegen den Oranien-
burger HC unterlagen sie vor gut 
900 Zuschauern in eigener Halle 
mit 25:30 (13:14). 
 

Das Ergebnis klingt deutlicher, 
als die Partie tatsächlich war. 
Gegen Ende wagten die Braun-
schweiger viel, um sich noch 
einmal heranzukämpfen. Doch 
funktionierte es nicht, stattdessen 
kassierte man noch das ein oder 
andere Tor. 
Dabei bescheinigte Co-Trainer Udo Fal-
kenroth seinem Team eine ordentliche 
Leistung im Angriff. „25 Tore sind gar 
nicht so schlecht, das ist sehr ordentlich.“ 
Und das, obwohl Oranienburg eine sehr 
robuste Abwehr stellte. Vor allem der 

Luxemburger Nationalspieler Yann Hoff-
mann zeigte eine starke Leistung, kämpf-
te, setzt sich oft durch. Ein Beleg seiner 

Topform: Mit sechs Treffern war er bester 
MTV-Torschütze. 
 

In der Verteidigung allerdings hatten die 
Gäste immer wieder leichtes Spiel: Vor 
allem über außen kamen sie zu diversen 
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Treffern, gelegentliche Lücken der MTV-

Abwehr nutzen sie eiskalt aus. „In den 
entscheidenden Phasen war Oranienburg 
einfach das bessere Team“, bilanzierte 
Udo Falkenroth. Und so kam es, dass 
Braunschweig nicht ein einziges Mal in 
dieser Partie in Führung ging. 
 

Eng ging es dennoch zu. Nach einem Drei
-Tore-Rückstand kurz nach der Halbzeit-
pause (13:16) kämpften sich Hoffmann 
und Co. auf 17:17 heran – und hätten gut 
und gerne das erste Mal in dieser Begeg-
nung in Führung gehen können. „Das war 
der Knackpunkt“, sagte Kreisläufer Niklas 
Wolters. „Wenn wir da unsere Chancen 
genutzt hätten, wäre ein Sieg durchaus 
drin gewesen.“ Doch statt im Ballbesitz 
das Tor zu machen, leistete sich der MTV 
einen Fehlpass und lief erneut einem neu-
erlichen Rückstand hinterher – der nicht 
mehr aufgeholt werden konnte. 
„Mit ein paar weniger Fehlern gewinnen 

wir das Spiel, es war wie so oft sehr eng“, 
so der Co-Trainer. Die Winterpause kom-
me nun zur rechten Zeit und es gelte, die 
Wunden zu lecken, sich zu erholen, den 
Kopf frei zu bekommen. „Und dann müs-
sen wir im neuen Jahr wieder voll durch-
starten.“ 

Tatsächlich müssen die Braunschweiger 
wieder Punkte sammeln. Noch beträgt der 
Rückstand des aktuellen Tabellen-

Zwölften auf einen Abstiegsplatz vier 
Punkte, doch haben sie ein respektive 
zwei Spiele mehr absolviert. 
Am 14. Januar geht es mit einem Aus-
wärtsspiel bei Hamburg-Barmbek weiter. 
„Wir gehören von der Klasse der Mann-
schaft einfach nicht in den Tabellenkel-
ler“, so Niklas Wolters. „Wir müssen da 
unten wieder heraus.“ iri / Foto: Jan F. 
Helbig/PresseBlen.de 

 

 

MTV: Panzer, Wilken (1), König (1), 
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Auto+Sport AS HGmbH

Bittere Niederlage beim Tabellennachbarn 

Welch ein Pech: In der ersten Rückrun-
denpartie unterlag unser Drittligist denk-
bar knapp und musste die Heimreise aus 
dem Norden mit leeren Händen antreten. 
Beim Tabellennachbarn HG Hamburg-

Barmbek unterlag Braunschweig 27:28 
(13:15) und ist aktuell nur 
noch einen Punkt von einem 
Abstiegsrang entfernt. 
Auch wenn Hamburg-

Barmbek als Aufsteiger 
Drittliga-Neuling und in der 
Tabelle noch hinter dem 
MTV platziert ist: Der 
Nordklub ist ein durchaus 
starkes Team, das sich zu-
dem im Laufe der Hinrunde 
auf der einen oder anderen 
Position verstärkt hat. Inso-
fern ist eine Niederlage ge-
gen diese Mannschaft alles 
andere als eine Schmach. 
 

Und dennoch war mehr drin an diesem 
Sonntagnachmittag! Zwar brauchten die 
Braunschweiger in der sehr kalten Halle 
einige Zeit, um auf Betriebstemperatur 
zu kommen und in die Partie zu finden – 
man lag zwischenzeitig 4:9 und 5:10 
zurück -, dennoch kamen die Mudrow-

Jungs mit der Zeit immer besser in Gang 
und verkürzten den Rückstand zur Halb-
zeit auf zwei Tore (13:15). Ariel Panzer, 
der nach gut zehn Minuten für Timon 
Wilken eingewechselt wurde, war ein 

echter Rückhalt, und Ivan Kucharik 
zeigte im ersten Durchgang ein bären-
starkes Spiel: Ganze sieben Mal über-
wand er den Hamburger Keeper. 
Nach der Pause traf Braunschweig mun-
ter weiter und kam in der 37. Minute 

durch Kapitän Lars Körner erstmals 
zum Ausgleich (17:17). Was nun folgte, 
war ein offener Schlagabtausch: Kein 
Team konnte sich entscheidend abset-
zen, mal gingen die Gastgeber mit ei-
nem Tor in Führung, mal die Gäste. 
Philipp Krause traf ein ums andere Mal 
und war mit insgesamt neun Toren bes-
ter Schütze auf der Platte. 
 

Fünf Minuten vor Schluss lag Hamburg-

Barmbek mit zwei Treffern in Front, 
doch auch hier setzte der MTV nach. 
Tim Alex glich zwei Minuten vor dem 
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Schlusspfiff zum 26:26 aus, und min-
destens ein Punktgewinn lag nun in der 
Luft. Doch am Ende reichte es nicht, die 
28:27-Führung der Gastgeber holte 
Braunschweig nicht mehr ein und muss-
te nach dieser denkbar knappen Begeg-
nung ohne Punktgewinn nach Hause 
fahren. 
 

„Das ist bitter, denn wir waren mit 
Hamburg auf Augenhöhe“, bilanzierte 
Udo Falkenroth nach der Partie. Der Co-

Trainer mochte dem Team keinen Vor-
wurf machen: Es wurde gekämpft, tak-
tisch klug agiert – nach der offensiven 
Verteidigung wurde auf eine defensive 
umgestellt -, mit 27 Toren auswärts be-
achtlich oft getroffen, allein: Das Quänt-
chen Glück fehlte. 
 

Heute aber gilt’s: Um 19.30 Uhr emp-
fängt der MTV daheim in der Sporthalle 
Alte Waage Hannover Burgwedel. Mit 
lediglich zwei Siegen (gegen Hamburg-

Barmbek und DHK Flensborg) steht das 
Team auf dem vorletzten Tabellenplatz. 
Der Tabellen-12. gegen den 15. – Ein 
Derby mit Brisanz!  
iri / Foto: Reinelt/PresseBlen.de 

 

 

MTV: Panzer, Wilken – König, Czok, 
Meurer, Alex (3), Wolters, Krause (9), 
Seekamp (1), Nikolayzik (1), Körner 
(5), Giese (1), Kucharik (7). 



Saison 2017/18                                                                                                                     Seite 8 

 

Senefelder Straße 6a 

38124 Braunschweig 

Gegen Burgwedel gilt’s! 

So, nun also gilt’s! Die Situation, die un-
sere Drittliga-Mannschaft unbedingt ver-
meiden wollte, ist doch eingetroffen. Der 
MTV ist nur noch einen Punkt von einem 
Abstiegsrang entfernt und braucht drin-
gend Erfolge. Am Samstagabend ist der 
Tabellen-15. Hannover-Burgwedel in der 
Alten Waage zu Gast. Ein MTV-Sieg im 
Derby muss her! 
 

Drei mickrige Zähler und drei Tabellen-
plätze trennen Braunschweig und Burg-
wedel voneinander. Aufgrund der knap-
pen Niederlage am vergangenen Sonntag 
bei Hamburg-Barmbek konnte sich der 
MTV nicht von unten absetzen – bei ei-
nem Sieg wäre der neunte Rang drin ge-
wesen und man hätte sich etwas Luft ver-
schaffen können.  
 

Hat bekanntermaßen nicht geklappt, umso 
wichtiger ist nun ein Erfolgserlebnis am 
Samstagabend. „Der Druck aufgrund der 
Punktesituation ist groß, und ein Derby ist 
sowieso immer brisant“, sagt MTV-

Kapitän Lars Körner zur kommenden 
Partie. Der 26-Jährige glaubt zwar an 
einen Sieg, „aber es wird kein leichter 
Gang. Wir müssen uns voll reinhängen.“ 

Dass Burgwedel auf einem Abstiegsplatz 
steht, wundert nicht nur den Kapitän, son-
dern auch Volker Mudrow. „Deren Sai-
sonziel war ein Platz im oberen Drittel. 
Aufgrund ihres Kaders gehören sie dort 
auch hin“, so der Coach. Doch brauchte 
das Team aus dem Kreis Hannover offen-
bar einige Einspielzeit, um mit diversen 
neuen Akteuren auf Betriebstemperatur 
zu kommen.  
Diese scheinen sie jetzt erreicht zu haben: 
Am vergangenen Wochenende bezwan-

gen sie DHK Flensborg, und zwar klar 
und deutlich mit 27:17. Ein echtes Ausru-
fezeichen! 

 

Bange ist den Braunschweigern deshalb 
noch lange nicht. Sie wissen um ihre ei-
genen Qualitäten und geben sich kämpfe-
risch. Die Moral ist ohnehin ihr Anker 
und hat sie schon so manche knifflige 
Aufgabe lösen lassen. Das Hinspiel ende-
te 23:23, damals war Torwart Timon Wil-
ken mit sage und schreibe 19 Paraden 
Mann der Stunde. „Das war spitzenmä-
ßig, was Timon gehalten hat“, hatte Vol-
ker Mudrow nach der Begegnung Anfang 
September gelobt.  
 

Ivan Kucharik hatte im Hinspiel sieben 
Mal getroffen, Sebastian Czok fünf Mal. 
Letzterer zeigte bei Hamburg-Barmbek 
Ladehemmungen und konnte keinen ein-
zigen Treffer verbuchen. Mit einer Leis-
tung wie im Hinspiel, gut aufgelegten 
Teamkollegen und einem munteren Publi-
kum ist ein Derby-Erfolg gegen Burgwe-
del auf jeden Fall drin. Und so wichtig! 
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Tabelle 1. Herren         

Rang Mannschaft                Spiele g:u:v Tore Punkte 

1 HSV Hamburg  15 / 30  12 : 2 : 1  468 : 353  26 : 4 

2 TSV Altenholz              15 / 30  10 : 4 : 1  484 : 436  24 : 6 

3 HF Springe                 15 / 30  10 : 1 : 4  440 : 405  21 : 9 

4 Mecklenb. Stiere Schwerin  15 / 30  9 : 1 : 5  406 : 390  19 : 11 

5 TSV Burgdorf II            14 / 30  6 : 3 : 5  380 : 366  15 : 13 

6 HSV Hannover               14 / 30  5 : 5 : 4  388 : 396  15 : 13 

7 1. VfL Potsdam             15 / 30  7 : 1 : 7  408 : 414  15 : 15 

8 Oranienburger HC           15 / 30  6 : 2 : 7  375 : 375  14 : 16 

9 SG Flensburg-Handewitt II  14 / 30  5 : 2 : 7  375 : 388  12 : 16 

10 VfL Fredenbeck             15 / 30  5 : 1 : 9  375 : 430  11 : 19 

11 DHK Flensborg              15 / 30  4 : 3 : 8  392 : 434  11 : 19 

12 MTV Braunschweig           15 / 30  4 : 3 : 8  383 : 400  11 : 19 

13 HG Hamburg-Barmbek         15 / 30  4 : 2 : 9  390 : 422  10 : 20 

14 HC Empor Rostock           15 / 30  4 : 2 : 9  375 : 404  10 : 20 

15 Handball Hannover-Burgwedel  15 / 30  2 : 4 : 9  394 : 420  8 : 22 

16 HSV Norderstedt (zurückgezogen)  0 / 30  0 : 0 : 0  0 : 0  0 : 0 

Die letzten Ergebnisse   

Mecklenburger Stiere Schwerin HC Empor Rostock  30 : 26 

HF Springe Handball Sport Verein Hamburg  30 : 33 

Handball Hannover-Burgwedel DHK Flensborg  27 : 17 

1. VfL Potsdam Oranienburger HC  26 : 25 

Mecklenburger Stiere Schwerin TSV Altenholz  31 : 32 

HG Hamburg-Barmbek MTV Braunschweig  28 : 27 

HC Empor Rostock VfL Fredenbeck  30 : 24 

      

Aktueller Spieltag   

19.01.2018 20:00 HSV Hamburg HG Hamburg-Barmbek 

20.01.2018 17:00 DHK Flensborg 1. VfL Potsdam 

20.01.2018 19:30 TSV Altenholz HF Springe 

20.01.2018 19:30 VfL Fredenbeck HSV Hannover 

20.01.2018 19:30 MTV Braunschweig Handball Hannover-Burgwedel 
21.01.2018 17:00 TSV Burgdorf II Oranienburger HC 
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MTV Braunschweig 1. Herren 

Vorname Name Position R.-Nr Tore davon7m 

Sebastian Czok RR 3 68  12 

Tim Alex RR 9 23   

Niklas Wolters KM 13 18   

Philipp Moritz Krause RM 15 63 28 

Carl-Philipp Seekamp RL 19  1   

Klaas Nikolayzik KM 20 40   

Lars Körner  LA 22 23   

Lasse Giese RA/RR 32 18   

Timon Wilken TW 69 3   

Ivan Kucharik RL/RR 89 68 1  

Yann Hoffmann RL/RR 77 55   

Ariel Panzer TW 28  1   

Patrick Reckewell LA 6     

Kjell-Moge König LA 2  2   

David Suilmann  TW  1     

 Lucas  Meurer RL/RR  4     

            

      

Trainer: Mudrow Volker       

Physio:         
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Handball Hannover Burgwedel e.V. - Saison 2017/2018 - 3. Liga Nord 

 

Hinten von links: Co.-Trainer Jörg Uwe Lütt, Thomas Bergmann, Kay Behnke, Maurice 
Herbold, Stefanos Michailidis und Trainer Jürgen Bätjer. 
Mitte von links: Physio Yannic Lippross, Steffen Fischer, Florian Freitag, Justin Magnus Behr und 
Physio Christian Schulz. 
Vorn von links: Steffen Dunekacke, Artjom Antonevitsch, Colin Räbiger, Pascal Kinzel, Marcel 
Otto und Timo Paternoga. 
Es fehlen: Christian Hoff und Mannschaftsarzt Dr. Leif Sebastian Pott. - Foto: Peter Krüger 

Hannover-Burgwedel 
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Mit seiner Schnel-
ligkeit bringt er so 
manchen zur Ver-
zweiflung. Nicht 
selten sind die 
Gegner völlig ent-
nervt, ihre Tem-
pogegenstöße 

nicht ausspielen zu können. Warum? 
Weil immer einer flinker ist - der Mann 
mit der 22 auf dem Trikot: Lars Körner.  
 

Die Zeit über 100 Meter müsste eigent-
lich mal gestoppt werden bei dem 26-

Jährigen. „Ich habe keine Ahnung, wie 
schnell ich bin. Aber ich wollte das schon 
immer mal wissen.“ Wo auch immer die 

Uhr stehen bleiben mag – es ist ganz si-
cher eine verdammt schnelle Zeit.  
Mit welcher Rasanz der Student für Fahr-
zeugtechnik die Halle rauf- und runter-
läuft, ist beeindruckend. Und genau diese 
Schnelligkeit ist es, die ihn für den MTV 
unentbehrlich macht. „Meine Aufgabe ist 
es unter anderem, als erster vorn und 
auch als erster hinten zu sein.“ Sprich: 
die gegnerischen Tempogegenstöße zu 
vereiteln und die eigenen durchzuführen.  
Der 26-Jährige, der als A-Jugendlicher 
vom TSV Watenbüttel über Zweidorf-
Bortfeld und Vater Jahn Peine zum MTV 
kam, hat freilich noch andere Qualitäten. 
Als Links-Außen zieht er das Angriffs-
spiel in die Breite und sorgt für manch 

 Der vorbildliche Sprinter 
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schönen Treffer von der Seite. In der 
Partie gegen Hamburg-Barmbek ver-
zeichnete er stolze fünf Treffer. 
„Lars verkörpert wunderbar den Weg 
des MTV – von der Verbands-
liga hat er sich in die dritte Li-
ga hochgekämpft“, sagt Vol-
ker Mudrow. Der Coach hält 
große Stücke auf ihn. „Er ist 
vorbildlicher Kapitän, hat eine 
super Einstellung – er ist ein 
toller Typ.“ Defensiv sei er 
stark, aber auch offensiv wie 
etwa in Hamburg sei er durch-
schlagskräftig. Und blitz-
schnell sowieso. 
Dass es  derzeit nicht so gut 
läuft für die Löwenstädter, 
macht Lars Körner unter anderem an 
den Startschwierigkeiten fest. „Wir 
müssen oft immer erst reinfinden ins 
Spiel, sind nicht von Anfang an da. So 
war es auch gegen Hamburg-Barmbek. 
Ich weiß ehrlich nicht, warum das so 
ist.“ Gegen Burgwedel müsse man auf 
jeden Fall von Anfang an hellwach sein. 
„Der Druck ist sehr hoch aufgrund un-
serer Tabellensituation. Und ein Derby 
ist sowieso immer brisant. Das wird 
kein leichter Gang.“ Dennoch glaube er 
an einen Erfolg gegen Burgwedel. 

Auch dem weiteren Saisonverlauf sieht 
er optimistisch entgegen. Das Team ha-
be es schließlich selbst in der Hand, sich 
aus dem Abstiegskampf herauszuzie-
hen. „Die ganzen Derbys haben wir in 

der Rückrunde zuhause. Wenn es gut 
läuft, können wir uns sogar noch ein 
ganzes Stück nach oben arbeiten.“ 

Und wie sehr fehlt der Luxemburger 
Yann Hoffmann? „Dass er nicht mehr 
dabei ist, ist schon eine Schwächung. 
Aber wir dürfen uns nicht dahinter ver-
stecken, sondern müssen Vollgas ge-
ben.“ So wie der 26-Jährige im Sprint. 
iri 

Peiner Str. 35A 

38176 Wendeburg 

Bildungsakademie & 

Fahrschule Rüdebusch GmbH 

Liebigstraße 3 

38122 Braunschweig 

Telefon: (0531) 310 35 - 72 

Telefax: (0531) 310 35 - 39 

info@ruedebusch-fahrschule. 

http://www.mtv-handball-bs.de/2017/11/drittligist-erwartet-schweres-spiel-beim-dhk-flensborg/
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In den Winterferien vom 2 bis zum 5 Ja-
nuar 2018 hatte der MTV Braunschweig 
die Jahrgänge 2003 – 2010 zu einem 
Handballcamp eingeladen.  
Insgesamt absolvierten 80 Kinder von 
Dienstag bis Freitag tägliche Trainings-

einheiten, spielten und turnten in der 
Sporthalle Ottenroder Straße herum. Es 
war das erste Winterhandballcamp, das 
vom MTV ausgerichtet wurde, es war 
vollkommen ausgebucht und ein voller 
Erfolg.  
Außerdem war es von allen bisher aus-
gerichteten Camps das meistbesuchte. 
Insgesamt waren 5Trainer den ganzen 
Tag damit beschäftigt mit den Kindern 
zu trainieren. Es hat allen viel Spaß ge-

macht und wird mit Sicherheit nicht das 
letzte Wintercamp gewesen sein.  
Für die Osterferien ist schon wieder ein 
Handballcamp in Planung vom 19. bis 
20.03.2018 sind die Jahrgänge 2008-

2011 ganz herzlich eingeladen. Und 

vom 21. bis 23.03.2018 können die älte-
ren Jahrgänge 2004-2007 teilnehmen. 
 Die Einladung ist schon veröffentlicht. 
Wer daran teilnehmen möchte, sollte 
sich schnell einen Platz sichern, da es 
nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen 
gibt und diese sehr begehrt sind, wie die 
Teilnahme am Wintercamp zeigt. 

Handball-Wintercamp 2018 
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Baustoff Brandes Peine 

 Dieselstraße 1 

 31228 Peine 

 Fon (0 51 71) 70 09-0 

 Fax (0 51 71) 70 09-1 21 

info@baustoff-brandes.de 

Wir benötigen ihre Hilfe für... 
...das Etablieren, Fördern und Erweitern des Leistungshandballs am Standort Braun-
schweig 

...die stetige Aus- und Weiterbildung unserer Trainer, denn gute Trainer sind das 
eigentliche Potenzial unseres Vereins 

...eine langfristige, leistungsorientierte Ausrichtung der Handballsparte des MTV 
Braunschweig 

Unser Ansporn ist und bleibt es, Jugendliche in und um Braunschweig zu fordern 
und vor allem zu fördern! Doch alleine können wir unsere ambitionierten Ziele nicht 
erreichen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe -gemäß unserem Motto: „WIR bewegen 
uns, WIR haben es in der Hand." 

Um weitere Erfolge erzielen und den eingeschlagenen Weg weiter fortzusetzen, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Da unsere Abteilung hauptsächlich aus Mitglieds-
beiträgen finanziert wird, sind wir mehr denn je auf Sach- und Geldspenden ange-
wiesen. 
Spendenkonto: 
Volksbank Braunschweig, Bankleitzahl 269 910 66  
Kontonummer 6039251000  
Stichwort „Handball" 
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Spielplan  MTV Braunschweig 3. Liga     

Datum Heim Gast Tore 

26.08.2017 19:30 MTV Braunschweig HG Hamburg-Barmbek  26:25 

02.09.2017 19:00 Hannover-Burgwedel MTV Braunschweig  23:23 

09.09.2017 19:30 MTV Braunschweig 1. VFL Potsdam  31:28 

16.09.2017 20:00 TSV Burgdorf II MTV Braunschweig  34:26 

24.09.2017 16:00 HSV Norderstedt MTV Braunschweig  - : - 

30.09.2017 19:30 MTV Braunschweig HC Empor Rostock  31:25 

07.10.2017 19:30 HSV Hannover MTV Braunschweig  23:23 

14.10.2017 19:30 MTV Braunschweig Mecklenb. Stiere Schwerin  22:28 

21.10.2017 18:00 HF Springe MTV Braunschweig  26:26 

28.10.2017 19:30 VfL Fredenbeck MTV Braunschweig   29:28  

04.11.2017 19:30 MTV Braunschweig SG Flensburg/Handewitt II  19:18 

11.11.2017 19:30 TSV Altenholz MTV Braunschweig  32:28 

18.11.2017 19:30 MTV Braunschweig HSV Hamburg  22:24 

25.11.2017 17:00 DHK Flensborg MTV Braunschweig  27:26 

09.12.2017 19:30 MTV Braunschweig Oranienburger HC  25:30 

14.01.2018 16:30 HG Hamburg-Barmbek MTV Braunschweig   28:27  

20.01.2018 19:30 MTV Braunschweig Hannover-Burgwedel   

03.02.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Burgdorf II   

10.02.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Norderstedt  

18.02.2018 16:30 HC Empor Rostock MTV Braunschweig   

25.02.2018 16:00 1. VFL Potsdam MTV Braunschweig   

03.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Hannover   

17.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HF Springe   

24.03.2018 19:30 MTV Braunschweig VfL Fredenbeck   

29.03.2018 20:00 Mecklenb. Stiere Schwerin MTV Braunschweig   

07.04.2018 19:30 SG Flensburg/Handewitt II MTV Braunschweig   

14.04.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Altenholz   

28.04.2018 19:30 MTV Braunschweig DHK Flensborg   

01.05.2018 15:00 HSV Hamburg MTV Braunschweig   

05.05.2018 19:00 Oranienburger HC MTV Braunschweig   
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Bärbel Grübel - Berliner Str. 105 - 38104 Braunschweig
Tel. 0531-372150
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Impressum 

Handballabteilung des MTV Braunschweig 
Güldenstr. 11 

38122 Braunschweig 

 

Redaktion: Hans Werner Gebert 

Wir danken unseren Sponsoren 




